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Beschluss der RFB-Jahresmitgliederversammlung am 04.11.2023 in Teplice, CZ                     

Die Mitglieder des RFB e. V. und ihre Gäste der Jahresmitgliederversammlung berieten über die 
gesellschaftliche Entwicklung in der Tschechischen Republik und der BRD und zur internationalen 
Lage. Im Ergebnis der Beratung und Diskussion unterbreiten sie allen Friedenskräften und 
antikapitalistischen Parteien und Organisationen folgende Schlußfolgerungen:

1. Der Frieden ist das wichtigste Menschenrecht! Angesichts einer extrem angespannten 
Weltlage und der Hegemonialkriege von USA/ NATO/ EU die das Potential zum Weltkrieg 
besitzen, kämpfen wir mit allen unseren Möglichkeiten gegen imperialistischen Krieg und für 
die Lösung der Streitfragen im Dialog. Wir fordern insbesondere das Ende der Kriege in der 
Ukraine, in Palästina, im Jemen und in Afrika. Wir unterstützen das Streben der Staaten des 
BRICS + und der G77 nach einer multipolaren und gerechteren Welt.

2. Wir führen konsequent den Kampf gegen alle Spielarten des Faschismus. Faschismus ist die 
aggressivste Herrschaftsform des Kapitals nach Innen und Außen. Er richtet sich gegen 
jeglichen gesellschaftlichen Fortschritt, unterdrückt und vernichtet brutal die Existenz von 
Andersdenkenden. Menschenhass, Rassismus, Elitedenken, Sklaverei und totale 
Beherrschung der Medien sind ihm wesenseigen. Er steht für brutale Kriege und extreme 
Ausbeutung der Lohnabhängigen, der Bauern und der Kleingewerbetreibenden. 

3. Wir stehen weiter gegen kapitalistische Ausbeutung und Unterdrückung. Das Privateigentum 
an den Produktionsmitteln ist die Basis der Kapitalverwertung. Wir unterstützen Streiks der 
Gewerkschaften, um den Ausbeutern einen gerechten Lohn abzuringen. Wir fördern die 
Aktionseinheit der Lohnabhängigen bis hin zum politischen Generalstreik, um eine 
Machtübernahme von Faschisten und neue Kriege zu verhindern.

4. Die Internationale Solidarität ist uns Herzenssache! Sie gilt allen friedliebenden Menschen, 
den Kämpfern gegen kapitalistische und neokoloniale Ausbeutung weltweit. Unsere 
politische, finanzielle und materielle Solidarität gilt dem kubanischen Volk in seinem 
langjährigen Kampf gegen die US-geführte menschenrechtsfeindliche, kriminelle Blockade 
ihrer ökonomischen Entwicklung. Wir fordern Frieden, Freiheit, Gleichberechtigung und 
elementare Menschenrechte für alle Palästinenser  und das Ende der israelischen 
Totalblockade gegen Gaza, auf der Grundlage der UN-Resolutionen zur 2-Staatenlösung!

Im Sinne unseres Vorbilds Ernst Thälmann, Vorsitzender der KPD, werden wir unsere Kräfte dafür 
einsetzen, diese Schlussfolgerungen zusammen mit unseren verbündeten Parteien und 
Organisationen umzusetzen. Die Antifaschistische Aktionseinheit gegen imperialistischen Krieg und 
Ausbeutung ist unser Hauptinstrument zur Lösung aktueller Menschheitsprobleme.

                                   Teplice, (CZ), den 4. November 2023


